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1. Kreisklasse

SV 1969 Airlenbach II : SV Ober-Kainsbach III 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:30 Uhr

Krautschneider und Schäfer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV 1969 Airlenbach
II im Spiel der 1. Kreisklasse gegen den SV Ober-Kainsbach III fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV 1969 Airlenbach II, als
auch für den SV Ober-Kainsbach III am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
waren an diesem Tag ausdrücklich Krautschneider und Schäfer, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben.

Das Spiel lief wie folgt ab: Musch / Siefert gewannen ihr Spiel gegen Wille / Klinger eher ungefährdet
mit 3:0. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Krautschneider / Schäfer bekamen es nun mit Krämer / Scheve
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Krautschneider / Schäfer am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. 11:9, 10:12, 11:13, 11:5, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Kaiser / Heins und Reeg / Stepanek am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Claus Musch
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maik Wille. Walter Krautschneider besiegelte am
Nachbartisch indes mit einem 12:10, 13:11, 9:11, 11:6 gegen Tanja Krämer einen Punkt für sein
Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Peter Schäfer hatte seinen
Gegner Horst Klinger beim klaren 11:6, 11:7, 11:7 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Marc Siefert in der Partie gegen Björn Scheve,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Das Einzel zwischen Christian Kaiser und Nicolas Stepanek endete indessen
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Detlef Heins bekam wenig später seinen
Gegner Günter Reeg beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV 1969 Airlenbach II und des SV Ober-Kainsbach III. Claus Musch hatte am
Nachbartisch gegen Tanja Krämer beim 11:6, 17:15, 11:6 dagegen wenig Schwierigkeiten. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Musch nun 13 Siege bei 5 Niederlagen aus. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Walter Krautschneider bei seinem 3:1 gegen Maik Wille doch überlegen.
Mit diesem Sieg verbesserte Krautschneider seine Bilanz auf 7:9 in dieser Saison. Wenig Chancen
ließ Peter Schäfer daraufhin beim 11:5, 16:14, 11:9 seinem Gegner Björn Scheve. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Marc Siefert kam mit der Spielweise von Horst Klinger am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Siefert) und 3:8 (Klinger). Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV 1969 Airlenbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV 1908 Falken-Gesäß am 19.01.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Ober-Kainsbach III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.01.2024 gegen den TTC Kimbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV 1969 Airlenbach II

Doppel: Musch / Siefert 1:0, Krautschneider / Schäfer 1:0, Kaiser / Heins 0:1 
Einzel: C. Musch 1:1, W. Krautschneider 2:0, P. Schäfer 2:0, M. Siefert 1:1, C. Kaiser 1:0, D. Heins 0:
1 

 SV Ober-Kainsbach III
Doppel: Krämer / Scheve 0:1, Wille / Klinger 0:1, Reeg / Stepanek 1:0 
Einzel: T. Krämer 0:2, M. Wille 1:1, B. Scheve 1:1, H. Klinger 0:2, G. Reeg 1:0, N. Stepanek 0:1


